
CARLECTRA und MPLAN GmbH thematisieren 
Thermomanagement von morgen

 Das Wolfsburger Unternehmen MPLAN GmbH stellt sich den 
aktuellen und zukünftigen Herausforderungen des Thermoma-
nagement von morgen. Davon konnten sich im Rahmen der CAR-
LECTRA-Veranstaltungsreihe »Initiativabend Fahrzeugelektronik« 
ca. 60 Experten aus 20 Unternehmen ein Bild machen. Begrüßt 
wurden die Teilnehmer durch Bernd Gilgen, Geschäftsführer der 
Modularen Planungs- und Konstruktionstechnik (MPLAN) GmbH. 
Matthias Keune, Geschäftsführer der CARLECTRA GmbH, 
unterstrich die Anforderung, die wesentliche Herausforderungen 
der Elektromobilität zu kennen. Dafür gilt es zeitnah die Kompe-
tenzen aus Wirtschaft und Wissenschaft zusammenzubringen. Dr. 
Todor Zahariev, Leiter der Entwicklung des Unternehmens MPLAN, 
führte in das Themenfeld der Thermodynamik ein, bevor die Gä-
ste die Kompetenzen des Unternehmens in der Praxis erkundeten. 
Abschließend erläuterte Dr. Britta Lüder vom EU-Hochschulbüro 
der Leibnitz-Universität Hannover Partizipationsmöglichkeiten von 
KMU am Fördertopf des 7. EU-Forschungsrahmenprograms. Für 
den Mittelstand bestehen dabei exzellente Möglichkeiten, sofern 
die Richtlinien beachtet werden. Die CARLECTRA unterstützt hier-
bei und stellte Dr. Anne Wawer als Expertin und neue Ansprech-
partnerin im Netzwerk vor.

Ideen-Wettbewerb: Qualifi zierungsphase erfolg-
reich abgeschlossen

Mit dem Qualifi zierungsmodul Nr. 15 »Zielvereinbarungen als 
Erfolgsfaktor« endete im November die Qualifi zierungsphase des 
diesjährigen regionalen Ideen-Wettbewerbs der projekt REGION 
BRAUNSCHWEIG GMBH. Ca. 30 Gründungen sind aktuell aus 
der Wettbewerbsrunde 2009 heraus realisiert worden. 80 Prozent 
der aus den vier bisherigen Wettbewerbsrunden heraus realisier-
ten Gründungen sind nach wie vor erfolgreich am Markt tätig. Im 
kommenden Jahr wird der Existenzgründerwettbewerb unter dem 
Titel »Idee 2010« erstmals in Ko-operation mit der Wolfsburg AG 
stattfi nden.

Biogas eröffnet Kommunen in der Region 
Chancen

Die Kommunalentwicklung im ländlichen Bereich hat Bio-
energie als wichtiges Thema aktiv in den Blick zu nehmen, so das 
Fazit von Andreas Memmert, Bürgermeister der Samtgemeinde 
Schladen. Bei der gemeinsamen Veranstaltung der EnerMaTec 
GmbH mit der Samtgemeinde und dem Landvolkbezirksverband 
Braunschweig ging es Anfang Dezember darum, die Potenziale 
der Biogastechnologie für ländliche Kommunen herauszuarbei-

ten. Gemeinsames Ziel der Veranstalter und der projekt REGION 
BRAUNSCHWEIG GMBH ist es, die im Rahmen des EU-Förder-
programms RURENER mit ihren drei regionalen Pilotkommunen 
Schladen, Schöningen und Wesendorf gewonnenen Erfahrungen 
breit in die Region zu streuen und einen Technologietransfer zwi-
schen Landwirtschaft, Industrie und Forschung zu initiieren. 

Gründer im bundesweiten Fokus vom Land 
der Ideen
    Am 10. März 2010, zeichnet die Standortinitiative »Deutschland 
– Land der Ideen« unter Schirmherrschaft des Bundespräsidenten 
den Preisträger des Ideen-Wettbewerbs der projekt REGION 
BRAUNSCHWEIG GMBH Jan-Philipp Mai aus.  Als »Ausgewählter 
Ort« ist Jan-Philipp Mai Repräsentant für das Innovationspotenzial 
Deutschlands und unserer Region. Der Nachwuchswissenschaft-
ler ist neben dem Ottozentrum Hankensbüttel der einzige »Ausge-
wählte Ort« der Region und von den 28 Projekten Niedersachsens 
der einzige Einzelbewerber. Die projekt REGION BRAUNSCHWEIG 
GMBH lädt zu der Prämierung im Haus der Wissenschaft die bis-
lang von ihr begleiteten Existenzgründerinnen und -gründer ein. 
Die Preisverleihung stärkt das regionale Gründungsnetzwerk und 
motiviert gleichzeitig zur Teilnahme an der Wettbewerbsrunde 
»Idee 2010«.

Bioenergie bietet ländlichen Kommunen Chancen: Die Veranstalter der Kooperationstagung zu 
den Potenzialen der Biogastechnologie zogen in Schladen ein positives Fazit. 
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